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Beſtellungen werden von allen Reichs
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r 21 volle Es verdient zuvörderſt anerkannt zu werden daß der Ver

Veſtellungen faſſer zwar r n äft des v aber e d
i Dei ür di in durchaus urbaner Form thut un er zweiauf die SaaleZeitung für die Monate Februa Ledgg welches ſich Preyer durch jenen Vortrag und die

und März werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Apfſtellung jener Grundſätze erworben hat ſehr wohl ſchätzt

Preiſe von 2 für Halle von der unterzeichneten u g n v e e St e
S eiſe unmögli önnen wir den PreExpedition und den bekannten Ausgabeſtellen zum Preiſe Jnhalte oder gar als vielverſprechendem Anfange zu einer

von 1,70 M angenommen Die Expedition naturwiſſenſchaftlichen Pädagogik die ihnen zugeſchriebene
Bedeutung beimeſſen Die Preyer ſchen Sätze vie eicht einen

F l einzigen ausgenvmmen ſind von ſo unmittelbarer SelbſtNaturforſchung und Schule verſtandlichteit und ihre Formulirung iſt ſo geſchickt auf ihre

I ein e ſe a s z a r peDie naturwiſſenſch aftlichen und ärztlichen Anforderungen an Täuſchung entſteben kann als handle es ier um die überdie äußeren e I T ehmtereſhes Maß der täglichen raſchende Entdeckung phyſiologjſcher für den Unterricht maß
Lernzeit Beſchaffenheit der Schulräume Vorbeugung gegen gebender Geſetze Solche fa axiomatiſche Sätze ſind überall
Schulkrankheiten lauten bei den Sachkundigen im weſentlichen oder faſt überall richtig die Entdeckung daß ſie auch gerade

übereinſtimmend nicht an der Einigkeit betreffs der Grund dort auf einem beſtimmten Gebiete richtig ſind hat nichts
ſätze mangelt es ſondern nur noch an der Ausführung Aber Bedeutendes und iſt noch an fruchtbar wenn auch
die Naturwiſſenſchaft insbeſondere die Phyſiologie erhebt nun das Zutreffende der vergleichsweiſe angewendeten Ausdrücke

mehr auch Forderungen welche das innerſte Weſen des Unter frappirt
richts die Auswahl der Lehrfächer ihre Stufenfolge die Anders wie geſagt urtheilt Vaihinger über den Werth der
Methode betreffen Auf der vorletzten Jahresverſammlung Preyerſchen Geſetze Ja er ſpricht im Anfange ſeines Vor
deutſcher Naturforſcher und Aerzte in Wiesbaden ſtellte trages ausdrücklich die Hoffnung aus es werde gleich ihm
Preyer fünfzehn phyſiologiſche Grundſätze Axiome des die Verſammlung mit den Prinzipien Preyers vollſtändig
Unterrichts auf Damit die Leſer wiſſen um was es ſich einverſtanden ſein und die Anſicht theilen daß die Erziehungs
handelt müſſen wenigſtens einige dieſer Sätze angeführt lehre fortan in dieſem Sinne auf die Phyſiologie bezw
werden Ein ſtark gebrauchtes Organ entzieht den Nachbar VBiologie zu begründen ſei Gegen welchen Theil der Preyer
organen Nahrung dieſe an der Entwickelung hindernd Ein ſchen Anwendung jener Sätze kehrt ſich denn nun Vaihingers
gar nicht gebrauchtes Organ verkümmert Ein zu ſtark ge Angriff Oder da wir ſchon ſagten daß das Gymnaſium
brauchtes Dre wird leicht dienſtuntauglich Wenn nur Eine und die klaſſiſchen Sprachen die umſtrittene von dem erſteren
Funktion leidet leiden die andern mit und harmoniſche angegriffene und von dem letzteren vertheidigte Poſition
Ausbildung wird unmöglich Künſtliche Beſchleunigung des bilden wie begründet dieſer phyſiologiſch und biologiſch den
Wachsthums führt zu Verkümmerung Nur was ſich langſam Lehrplan und die Stufenfolge des gymnaſialen Unterrichts
entwickelt bleibt lange entwickelungsſähig Man hat die Auf Nach der Entwickelungslehre bildet die Keimesgeſchichte einen
ſtellung dieſer Sätze auf vielen Seiten mit Freude begrüßt Auszug der Stammgeſchichte Jedes Lebeweſen macht in ſeiner
nicht um ihres beſtimmten Jnhalts ſondern um des Grund leiblichen Entwickelung dieſelben Stufen in der nämlichen
ſatzes willen als Anfang zu einer phyſiologiſchen Pädagogik Reihenfolge durch welche ſeine Vorfahren in jahrtauſendelanger

Preyer machte nun von jenen Sätzen die Anwendung auf Vervollkommnung a 3 haben Daſſelbe Geſetz S
unſere beſtehenden Upterrichtéanſtalten er verſuchte feſtzuſtellen nun nach Vaihtager auch für die Feliſche Entwickelung T ie
ob die verſchiedenen Schulen dieſen Forderungen entſprechen geiſtige Entwickelung des einzelnen Menſchen muß die kultur
oder nicht Er kam zu dem Schluſſe daß insbeſondere die geſchichtlichen Stufen der Menſchheit nochmals durchlaufen
Beſchäftigung mit den todten ausländiſchen Sprachen mit Es iſt offenbar daß dieſes Geſetz wenn man ihm die Bedeutung
dem Lateiniſchen und Griechiſchen den Anforderungen der eines Geſetzes eben zuſprechen darf einen viel größeren Jn
natur wiſſenſchaftlichen Pädagogik ſchnurſtracks widerſpreche Da halt und weit mehr Fruchtbarkeit Leſitzt als die Sätze Prehers
das Gymnaſium aber mit den klaſſiſchen Sprachen ſteht und Dieſem Geſetze entſpricht aber allein das GEymngſium
fällt ſo enthält Preyer s Widerſpruch die Verurtheilung des Wenige Wochen vor der Naturforſcherverſammlung in welcher

Gymnaſiums Vaihinger am 22 Sept 1888 ſeinen Vortrag hielt nahmenDie Preyer ſche Schrift denn nach ſeiner Veröffentlichung wir und zwar an dieſer ſelben Stelle in der gleichen Weiſe
durch den Druck übte der Vortrag erſt die größere Wirkung auf das große biogenetiſche Grundgeſetz Bezug und zwar
hat eine Gegenſchrift hervorgerufen welche denſelben Titel gleichfalls behufs Vertheidigung des Gymnaſiums Wir
führt Von Dr H Vaihinger Profeſſor der Philoſophie ſchrieben Es jſt ein bis jetzt nicht zu erſetzender Vorzug des
an der Univerſität Halle Köln und Leipzig 1889 Oder Gymnaſiums daß es ſeine Zöglinge mit der ultur der Menſch
um geſchichtlich treu zu berichten auch dieſe Schrift iſt die heit nicht blos ihrem gegenwärtigen Ergebnißſtande ſondern
Wiedergabe eines Vortrages welchen der Verfaſſer ebenfalls auch ihrem allmäligen Entwickelungsgange nach bekannt macht
auf der Verſammlung deutſcher Naturforſcher und Aerzte der ſo daß dieſe Zöglinge gewiſſermaßen den geiſtigen Entwickelungs
letzten in Köln gehalten hat Vaihinger vertheidigt das gang der Menſchheit in kurzem Auszuge etwa ſo wiederholen
Gymnaſium Er wünſcht dringend beſtimmte Verbeſſerungen wie nach Darwin und Hückel in phyſiſcher de die individuelle
deſſelben aber ſein Weſen ſoll unverändert bleiben und nach Keimesgeſchichte eine auszügliche Wiederholung der Stammes
der Durchführung des dargelegten Reformplanes werde das geſchichte iſt Vaihinger hat denſelben Gedanken zwar ſpäter
Gymnaſium jedem Angriffe trotzen ja es wird dann über als wir öffentlich ausgeſprochen aber da er zugleich die aus
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eines ähnlichen Gedankens beibrachte offenbar viel früher gehegt
als ausgeſprochen Eigen iſt ihm daß er in dieſem Gedanken
ein Geſetz im ſtrengen Sinne des Wortes erkennt ein Geſetz
d es richtig iſt die größte Bedeutung für den Unter
richt hat

Es fragt ſich nun Iſt das Geſetz richtig und eventuell welche
Folgerungen ergeben ſich aus ihm

Politiſche Ueberſicht
Aus London wird uns unterm 22 d geſchrieben Der

amerikaniſche Geſandte Mr Phelps ſowie der deutſche
Botſchafter Graf Hatzfeldt hatten geſtern im Auswärtigen
Amte Beſprechungen mit dem Marquis von Salisbury deren
Gegenſtand die Samoafrage bildete Dem Daily
Chronicle wird aus Berlin gemeldet Deutſchland ſei mit den
Vereinigten Staaten in Bezug auf Samoa zu einer endgiltigen
Verſtändigung gelangt

Nach einer amtlichen Mittheilung iſt der ſchweizeriſch
italieniſche Handelsvertrag am Mittwoch in Rom
unterzeichnet worden

Der mit der Ausarbeitung des proviſoriſchen Wahlgeſetzes
für die nächſten ſerbiſchen Skupſchtina Wahlen be
traute engere n n wählte am Dienstag einen
aus 3 Milgliedern geweſenen Miniſtern Stojan Boskovie
und Peter Velimirovic ſowie dem Abdvokaten Stojanovic be
ſtehenden Ausſchuß behufs Ausarbeitung eines Wahlgeſetz
entwurfes Zugleich wurden Sachverſtändige nach Däne
mark Belgien Frankreich und Griechenland zum Studium
der dortigen Wahlſyſteme geſandt

Nach dem Temps hätten die Finanzen Spaniens mit
Schwierigkeiten zu kämpfen Der Finanzminiſter habe ſich
veranlaßt geſehen 22 Mölionen bei der Geſellſchaft welche das
Tabakmonopol beſitzt ferner 90 Millionen bei der Bank von
Spanien zur D der laufenden Ausgaben zu enitleihen
Wie der londoner Globe hört wäre den ſpaniſchen Behörden
in Weſtindien und auf den hin ppinen Weiſung ertheilt
worden dem Proteſtantismus gegenüber mehr Duldſam

keit zu bethätigen eUeber die Niederlage des Machdf tm Weſt Sudan
wovon die TakröoiPilger die Meldung nach Sugkin brachten
liegt eine weitere Nachricht noch nicht vor Bedeutſam ſind
aber die näheren Mittheilungen welche über den Feind gemacht
werden mit dem der Machdi es im zu thun habenſoll Der Scheich Tenuſſi von dem das Telegramm Reuter
ſpricht iſt demnach identiſch mit El Senouſſi dem mächtigen
Beherrſcher der Stämme von Tunis bis nach dem Weſtſudan
herüber El in leitet ſeine Abſtammung in gerader
Linie von Mohamed ſelbſt her und genießt ein außerordent
liches Anſehen bei den Mohamedanern Nordafrika s Seit
Jahren macht er den Franzoſen in Tunis viel r ſchaffen und
hat nunmehr ſo lautete der Bericht der Pilger dem
Machdi den wichtigen Platz Darfur weggenommen Eine
ſolche Wendung der Dinge liegt aber gerade nicht im n
der egyptiſchen Politik Englands Denn El Senounſ
dieſem ein ſo fürchterlicher Feind als es jemals der Machdi
geweſen iſt oder ſein konnte Jhm gegenüber erſcheint der
Machdismus als das kleinere Uebel Die Schlappe des
Machdi bedeutet alſo eine weitere und ſehr ernſte Steigerung
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haupt keinen Angriffspunkt mehr bieten gedehnteſten Literaturnachweiſe über das Auftreten deſſelben oder

T g Es war in einer Dor chente am Fuß der Berge ein21 Die Tochter Rübezahls Kirchweihfeſt hatte Alt h eng ſehnte Burſchen und
Mädchen ſaßen in buntem Kreiſe man ſprach von Verliebten

Roman von Rudolf v Gottſchall n Berlacten von und er Wade ben
Fortſetzung An einen Seitentiſch ſetzten ſich zwei Wanderer die ebenrtſegem ins Dorf gekommen der eine hatte etwas vornehm Ueber

Drittes Buch müthiges in ſeinem Weſen er ſah mit Verachtung auf das
1 Kapitel bunte Treiben ringsum der andere war ein junger Bauer

Rübezahl aus dem Dorfe ſelbſt der etwas Unſtetes in ſeinem Benehmen
e zeigte und mit unſicheren Blicken die Grüße erwiderte welche

Ueber Schleſiens Fluren hatte ſich die Fluth der Franzoſen die anderen Burſchen nicht ohne Reſpekt ihm darbrachten er
und ihrer deutſchen Bundestruppen ergoſſen in alle Städte hatte ein anſehnliches Beſitzthum aber man ſprach davon daß
Schlöſſer und Dörfer waren ſie eingedrungen und hauſten es ſehr verſchuldet ſei Er hatte den vornehmen Herrn der
nach dem wildeſten Recht des Krieges nur die Feſtungen auf einer Fußtour in die Berge begriffen den richtigen Weg
Glatz und Neiße Schweidnitz Koſel und Silberberg hielten verfehlt zurechtgewieſen ihn degleitet und ihm ſein Herz aus
noch Stand Kanonendonner tönte durch die Winternächte geſchüttet
über die Schnee und Eisfelder bewegten ſich Geſchützkolonnen Hugo von Strahlheim das war der zugeknöpfte Herr
welche die Belagerungstruppen verſtärken ſollten im offenen der eine ſehr überlegene gebieteriſche Miene zur Schau trug
Feld ſtand dem Feind keine Heeresmacht gegenüber welche die hatte die Dorfgeſchichten des jungen Peter Hagen nur zer
Feſtungen zu entſetzen vermöchte Und doch regte es ſich in ſtreuten Sinnes angehört denn ſeine Gedanken weilten bei
den Glatzer Bergen unter den Freiſchaaren des Grafen dem ſchönen Mädchen in der Burg des Alten das er um
Götzen hatte ſich bie Blüthe der ſchleſiſchen Jugend geſammelt jeden Preis ſich zu erobern gebachte und zu dem er jetzt wall

ihre Streifcorps griffen oft die bewaffneten Züge an und fahrtete um die gehoſſte Entſcheidung herbeizuführen er hatte
hier und dort erhob ein glückliches Gefecht den Muth und die ſich ſelbſt mit Muth und Entſchloſſenheit ausgerüſtet und
Hoffnung der kampfesluſtiges Freiſchaaren Und warum wollte diesmal nicht heimkehren ohne um Heloiſens Hand an
ſollten die Tapferen verzagen Auf den Schneegefilden von gehalten zu haben Ein kränkendes Neiun war ja nicht
Preußiſch Eylau hatte die Waage des Schlachtenglückes an äusgeſchloſſen für dieſen Fall aber Hegte er allerlei ſtille
einem der blutigſten Tage der Napoleoniſchen Kriege unent Rachegedanken und es war ihm eine gewiſſe Genugthuung ſich
ſchieden hin und hergeſchwankt Und ſo war der Winter ſchon jetzt denſelben hinzugeben
vorübergegangen und der Frühling als er mit ſeinen Lerchen Gleichzeitig hatte er noch einen amtlichen Auftrag er war
und Nachtigallen kam hörte noch immer den dumpfen Donner inzwiſchen in den franzöſiſchen Verwaltungsdienſt getreten und
um die Feſtungen und den Waffenlärm in den Glatzer Bergen wollte ſich mit eigenen Augen überzeugen ob auch hier im
wo der Lanbwald mit jungen Trieben aus dem Winterſchlaf Hochgebirge für die Glatzer Freiſchaaren geworben werde und

erwachte ob das Volk mit dem verwegenen Unternehmen in der GrafAm ſpäteſten hielt der Lenz ſeinen Einzug droben im Reiche ſchaft Sympathien hege
Rübezahl s da will der Schnee nicht weichen von den Bäumen Die Franzoſen waren Herren des Landes und Hugo machte
und Koppen die in ihm vergrabenen Bauden können erſt kein Hehl varaus daß er zum N niſchen Regiment in
ſpät wieder Athem ſchöpfen und auch die Wälder am Bergnaher Beziehung ſtehe Darauf plauderte auch Peter allerlei

der über Egypten heraufziehenden Gefahr In dieſem Sinne

im Lande bleiben werden und daß es mit der preußiſchen
Herrſchaft für immer zu Ende iſt

Wir hoffen es, verſetzte Hugo doch warum macht Jhm
dies Sorge

Das will ich Jhnen erzählen beſter Herr Jch ſtand in
Breslau in Garniſon und als r die Stadt be
lagerten und wir alle wußten daß wir uns nicht halten
konnten da ſteckten einige Polen in unſerer Compagnie in aller
Stille die Köpfe zuſammen und verabredeten eine Flucht aus
der Feſtung bei nächſter Gelegenheit Ich ſchloß mich ihnen
an das viele nutzloſe Schießen hatte mich erbittert und wenn
wir uns ſpäter doch erge en warum ſollte ich in die
Kriegsgefangenſchaft wandern Wir öffneten eines Tages die
Paliſſadentambours des Springſterns und entkamen glücklich
zum Feind

Und nun fürchtet Er es werde Jhm an Hals und Kragenr wenn Schleſien wieder in die Hände der Preußen

ele
Mit Deſerteurs macht man wenig Federleſens
Sein Name an dem Galgen das wird Er ſich vielleicht

gefallen laſſen müſſen aber er wird ſchlimmſtenfalls ſchon
durchkommen Wenn alles drunter und drüber geht da
ſchlüpfen ſolche kleine Verbrechen leicht mit durch Die
Compagnieliſten werden ſchon längſt Makulatur geworden ſeinwie das preußiſche Staatsrecht mit ſeinen Seſthergreffun

atenten von Provinzen welche der gute Staat jetzt
acht verloren hat
Der Krieg iſt ſchlimm verſetzte Peter die Müabnehmend und ſich das en Alles hat

auch mein ſchönes Anweſen das mir meine Eltern erſt vor
einem Jahr überlaſſen Jch kam eben von zwei Gläubigern
zurück die ich um Nachſicht bitten wollte doch ſie haben beide

W rer en an bleiben wollte bewirrhete indeß

ugo der im t eſeinen Führer und miſchte ſich dann in die Volksmenge Der
Tanzplatz war mit Fackeln erleuchtet die einen dumpfen
Quaim ausſtrömten Allmälig aber kam der Mond

hang ſtehen noch lange kahl und frierend wenn drüben im aus was er ſonſt vor den Genoſſen zu verbergen pflegteLande ſchon die Sträucher grünen Es iſt re wohl ſicher, peg u da v e hier aus den Wolken beleuchtete das bunte Treiben verſilberte das
Dach und den Wetterhahn des Kirchleins und lag hell anf
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dürſte wird dementirt
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wird auch die neue Hiobsbotſchaft in den kurzen Kommentaren
der engliſchen Blätter gewürdigt

Kleinere telegrauhiſche Mittheilungen
Paris 23 Jan Die Blättermeldung daß dem Herzog

von Aunmale die Rückkehr nach Frankreich geſtattet werden

Deutſches Reich
Berlin B Jan Der Kaiſer hatte geſtern nachmittag

eine kängere Unterredung mit dem Staatsſekretär des Aeußern
Srafen Bismarck Heute vormittag unternahm Se Maj eine
Ausfahrt nach dem Thiergarten Um 11 Uhr ertheilte der Kaiſer
dem Direktor des Germaniſchen Muſeums in Nürnberg
r Eſſenwein und demnächſt dem Propſt De Jahnel an der
hieſigen St Hedwigskirche Andienzen Die Kaiſerin ſtattete
geſtern nachmittag in der Frauenklinik in der Artillerieſtraße
einen Beſuch ab und nahm alle Einrichtungen der Anſtalt ein

d in Augenſchein Nach der Rückkehr empfing die Kaiſerin
Konſiſtorialrath Dryan der Um S Uhr begleitete die

Kaiſerin ihren Gemahl zum Thee bei der Kaiſerin Auguſta
Die Kaiſerin Friedrich beſuchte am 21 nach ihrer Rückkehr
von Sandringham nach London begleitet von dem deutſchen Bot
ſchafter Grafen Hatzfeldt das deutſche Krankenhaus in Dalſton
woſelbſt ſie von dem Schatzmeiſter der Anſtalt Baron v Schröder
an der Spitze des Verwaltungsausſchuſſes empfangen und
chrfurchtsvoll begrüßt wurde Die hohe Frau beftchtigte ſämmt
liche Krankenſäle und hatte faſt für jeden Leidenden ein freund
liches oder tröſtliches Wort Sie verſprach der Anſtalt ein
Bildniß des verſtorbenen Kaiſers Friedrich zu ſchenken für denEmpfangsſaal den bereits Bildmiſe der Kaiſerin Auguſta des
Kaiſers Wilhelm J und des Königs Friedrich Wilhelm IV von
Vreußen ſchmücken Als die Kaſſerin hörte daß der hochbetagte
Sekretär und Kaplan des Hoiitals De Walbaum umnpäßlich ſei
ſandte ſie die Gräfin Vervencher nach deſſen nahegelegener
Wohnung um ihm idr Berend anläßlich des jüngſten Ablebens
ſeines Sohnes auszudrücken Der Prinz Heinrich iſt geſtern
abend nach Kiel zurüchgekchrt

Berlin 23 Jan Der Reichstag hat heute die
erſte Leſung der Ratten Baumbach u Gen betreffend
weitere Ausdüdeng der Arbeiterſchutzgeſetzgebung in
Anſehung der Frauen und Kinderarbeit und des ent
ſprechenden Gefezentwurfs Hitze Lieber welcher den
früheren Beſchlüſſen des Reichstags entſpricht erledigt Den
ablehnenden Beſchluß des Bundesraths motivirte Miniſter
v Boetticher damit 1 ſei die Sache nicht dringlich
2 ſeien die Ziele welche der Reichstag verfolge auf dem ein
geſchlagenen Wege nicht erreichbar 3 wolle der Bundesrath
die Arbeiter in Ausübung ihrer Arbeitskraft nicht mehr be
ſchränken als es die Rückſicht auf das allgemeine Wohl
erfordert Die Kinderarbeit in Fabriken ſei beſſer als die
Hausarbeit einen Erſatz für die Frauenarbeit in Fabriken
gebe es nicht Vor allem könne die Jnduſtrie die Kinder und
Frauenarbeit nicht entbehren Angeſichts dieſer Erklärung
ſprachen ſich die Abgg Kalle nl v Cegielski Pole
v Kleiſt Retzow konſ Meiſter Soz für ſofortige
Annahme des Antrags Hitze aus Nach Schluß der Dis
kuſſion erklärte Abg Schmidt Elberfeld dfr wenn der
Bundesrath den ernſten Willen hätte etwas Poſitives zu
ſchaffen würde er 2 ſprechen Jetzt beſtrebe man ſich
nur die Anträge in den Arbeiterkreiſen zu diskreditiren Das
Wort Liebet die Brüder gelte doch auch für die noch nicht
Jnvaliden Er ſage vLiebet nicht nur die Brüver ſondern
auch die Schwachen und Unmündigen Die 2 Berathung
findet im Plenum ſtatt Morgen Etat ver Zölle und Ver
brauchsſteuern Wenn in der morgigen Reichstagsſitzung
die Zölle und Verbrauchsſteuern nicht erledigt werden ſoll
Abendſitzung ſtattfinden Der Freitag ſoll für
die Fraktionen freigelaſſen am Sonnabend die
Kolonialvorlage auf die Tagesordnung geſetzt
werden Ausführlicher Sitzungs Bericht in der erſten
Beilage

Berlin 23 Jan Die dem Reichstage zugegangene
Afrika Vorlage hat im Bundesrathe eine Anzahl von Ver
änderungen erfahren die zum Theil aber auch das Weſen
berühren Zuerſt iſt der Titel umgeſtaltet in Entwurf eines
Geſetzes betreffend Bekämpfung des Sklavenhandels und Schutz
der deutſchen Jntereſſen in Oſtafrika während urſprünglich
dieſe beiden Zwecke die umgekehrte Reihenfolge hatten Jn
der Begründung des Regierungsentwurfs wurden mehrere
Aenderungen vorgenommen U a iſt der letzte Satz der an

den Kreuzwegen die jenſeits des Platzes am ge der Wald
höhen in mannichfachen Krümmungen in die Höhe führten

Es war eine Pauſe im Tanz eingetreten die buntbebänderten
Burſchen und Mädchen ſtanden plaudernd beiſammen Von
Peter hielten ſich die meiſten fern nur zwei Burſchen die aus
ſeiner Taſche mitkebten traten jetzt zu ihm und wußten ihn
mit allerlei Schmeichelreden gefügig zu machen daß er ihnen
einige Glas Schweidnitzer Bier ſpendete

Da wurde die Aufmerkſamkeit der Burſchen und Mädchen
auf zwei alte Leute gelenkt die auf den Stab geſtützt nach
dem Tiſche zulahmten an welchem Peter ſaß Dieſer machte
eine ungeduldige Bewegung als wollte er ſie abwehren er
erhob ſich um ihnen aus dem Wege zu gehen da fielen
indeß ſeine Blicke auf einen ſtattlichen ſehr energiſch aus
ſehenden Mann in Stulpſtiefeln mit der Reitpeitſche in der
d der hinter den Alten einherſchritt aus der oberen

itentaſche ſeines Rockes blickten einige Papierrollen hervor
es war da irgend etwas Geſchriebenes Akten Regiſter Auf
D ugen und vor dem allen hatte Peter eine begründete

Der alte Haber auf deſſen Silberlocken das Mondlicht
ftete dürr und kraftlos mit verfallenen Zügen und müden
ugen die er mühſam zu ſeinem Sohn erhob führte das ver

krümmte Mütterchen näher an den Tiſch heran
Peter, ſagte er wir haben dich kommen ſehen du gingſt

an unſerer Hütte vorüber und da du uns in deinem Hauſe
kein Gehör giebſt wenn wir anklopfen ſo wollen wir hier vor
allen Leuten mit dir reden dein die Leute des Dorfes werden
uns beiſtehen e was wir erbitten und verlangen

Dergleichen Familienſachen gehören nicht ins Volk, ver
ſetzte Peter ärgerlich

Wir können s nicht länger aushalten Sohn in der Hütte
die du uns als Altentheil beſtimmt haſt ie iſt dem Ver

nahe überall Riſſe in den Wänden die kalten Winde
en herein und es durchſchauert uns Alter braucht

Jch kann s nicht ändern verſetzte Peter hart die Alten
e in dieſe Hütte das iſt Familenbrauch ſeit uralter

Doch ſie iſt von Jahr zu Jahr mehr in Verfall gerathenDein j Weib i ben du keine iin n wider n re Hauſe S am

von der chineſiſchen Behörde der Platz feierlich an den ruſſiſchen
Konſul übergeben wo am 26 Aug 1857 Adolf Schlagintweit

3 Bundesrath gelangten Begründung geſtrichen derſelbe
antete

Vorbehalten bleibt die demnächſtige Erſtattung der durch die
beabſichtigten Maßnahmen erwachſenden Koſten aus den Ein
künften des oſtafrikaniſchen Gebiets in der Vorausſetzung
günſtiger Entwickelung des Unternehmens

Gerade dieſe letzte Aenderung iſt beſonders beachtenswerth
Es könnte ſcheinen als ob man mit der Streichung des End
ſatzes habe andeuten wollen daß eine Erſtattung der Koſten
von der Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft als ausgeſchloſſen be
trachtet würde Wahrſcheinlich hat man aber einen anderen
Ausweg hierin gefunden Zunächſt iſt in der Begründung
ſelbſt angegeben daß mit der Direktion der Gefellſchaft über
gewiſſe Punkte ſeitens des Auswärtigen Amts Unterhandlungen
eingeleitet worden ſind Dann aber iſt bekannt daß die
Fertigſtellung des Entwurfs noch einige Zeit von der Klar
ſtellung gewiſſer Rechtsfragen aufgehalten wurde dazu gehörten
vor allen einzelne Koſtenfragen bezw die Erſtattung ſolcher
Anſcheinend iſt ein Vertrag zuſtande gekommen der die Er
ſtattung der vom Reiche aufgewendeten Koſten ſichert

Zu der Mittheilung der Straßb Poſt über die Stellung
Geffckens als emeritirter Profeſſor an der Kaiſer
Wilhelms Univerſität in Straßburg wird der
münch Allg Ztg von dort geſchrieben Man würde ſich
dieſem draſtiſchen Winke gegenüber den man in früheren
Zeiten wohl als Denunziation bezeichnet hätte heutzutage mit
dem uns übrig gebliebenen Reſt ſittlicher Entrüſtung begnügen
wenn nicht gleichzeitig das Gerücht ginge daß der Artikel
inſpirirt ſei und die hier gegebene Anregung praktiſche
Folgen haben ſolle Dabei würde es ſich zunächſt wohl um
eine IJnterpretation oder Vervollſtändigung der disziplinariſchen
Beſtimmungen und ihrer Anwendung auf Univerſitätsprofeſſoren
handeln ein Vorgehen das gewiß nicht verfehlen könnte
in den weiteſten Kreiſen Auffehen zu erregen

Der Kaiſer hat für den Admiral Grafen Monts eine drei
tägige Trauer der Marine Offiziere angeordnet

Der Kaiſer hat das Abſchieds geſuch des Vice Admirals
v Blane genehmigt Derſelbe diente bis 1861 bei der Jnfanterie
dann drei Jahre bei der engliſchen Marine und trat erſt 1864 in
die preußiſche Marine als Kapitän Lieutenant ein er wurde 1869
KorvettenKapitän 1875 Kapitän 1883 KontreAdmiral 14 Mai
1887 Vice Admiral und Stationschef Der Kapitan zur See
Haus ner iſt zum Kontre Admiral ernannt worden

Wie man uns mittheilt iſt in der nächſten Zeit ein großes
Avancement in den Chargen der Majors und
Hauptlkleute in der Armee bevorſtehend

Bremerhafen 23 Jan Der Dampfer des Norddeutſchen
Lloyd Nürnberg iſt heute mit den für Apia beſtimmten
Erſatzmannſchaften von hier abgegangen

Halle den 24 Jauuar
Wir haben kürzlich berichtet daß man glaubte in der Perſon

eines hier verhafteten Arbeiters den Mörder der Wittwe
Leibling in Beeſenlaublingen ergriffen zu haben Von
amtlicher Seite wird uns indeß mitgetheilt daß es noch nicht
gelungen iſt den Thäter zu entdecken Es bleibt demnach auch
ferner erwünſcht daß alle Anhaltspunkte welche etwa zur Er
mittelung des Verbrechers dienen könnten ſorgfältig wahr
genommen und zur Kenztniß der Behörde gebracht werden um
die Unterſuchung thunlich bald erfolgreich abſchließen zu können
Bekanntlich iſt auf Ermittelung des Verbrechers auch eine Be
lohnung von 300 M ausgeſetzt

UniverſitätsNachrichten
Göttingen 23 Jan Privatdozent De Brock iſt als Nach

folger Roſenberg s zum ordentlichen Profeſſor der vergleichenden
Anatomie und Entwickelungsgeſchichte nach Dorpat berufen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Dem altberühmten Drury Lane Theatre in London

iſt nur noch eine ſiebenjährige Exiſtenz beſchieden Nach dieſer
Zeit beabſichtigt der Grundbeſitzer Herzog von Bedford das
Grundſtück in lukrativerer Weiſe auszunutzen Der gegenwärtige
Pächter des Theaters Auguſtus Harris ſieht ſich bereits nach
einem geeigneten Grundſtücke für ein neues Theater am
Themſeqai um

Jn Kaſchgar Oſt Turkeſtan wurde am 30 Nov v J

Und wenn ich mir ein anderes Weib nehme Abgemacht
iſt abgemacht ihr gehört einmal auf den Altentheil

Aber Peter riefen mehrere Burſche und auch einige
Mädchen zeigten r Rührung und drängten ſich
ſchmeichelnd an den alten Mann

Das iſt ein Ueberfall hier vor allem Volk rief Peter
zornig und mit dem Fuß aufſtampfend und nun gerade
bleibt s dabei Die Zeiten ſind ſchlecht ich kann nichts
repariren laſſen Großpapa hat dort auch gehauſt ohne viel
zu lamentiren Alte Leute müſſen ſich einſchränken

z Herr Peter Haber rief jetzt der Mann mit den
Stulpſtiefeln da hab ich auch noch ein Wort mitzuſprechen
Licht her Licht her
6 e paar Burſche trugen die nächſten triefenden Fackeln
erbei

Hier Peter Haber werft einen Blick auf dieſe
Papiere Jch Karl Frtiedeborn Gutsverwalter habe vier
Forderungen an mich gekanft die alle am morgenden Tage
r S Werden ſie nicht bezahlt ſo leg ich Hand auf

all Euer Hab und Gut
Peter erblaßte

Jch kann morgen nicht bezahlen rief er mit jämmerlichem
Ton ich war heute ſchon bei einem Gläubiger um Friſt zu
erbitten und da Sie Herr Friedeborn jetzt im Beſitz aller
Forderungen ſind ſo bitte ich Sie dringlich inſtändig

Oh der Herr kann auch bitten ſagte Friedeborn un
eduldig mit der Reitgerte an die Stulpſtiefel ſchlagend das
ingt anders als der Ton mit dem Sie die Bitten Jhres

greiſen Vaters zurückgewieſen haben doch die Gerichte ſind
unerbittlich Recht muß Recht bleiben

So iſt alles verloren jammerte Peter
Noch giebt s eine Rettung verſetzte Friedeborn vder

Altentheilvertrag wird vernichtet Euer Vater kommt wieder
in Beſitz des Grundſtücks und Jhr ſelbſt ſchafft mit rüſtigem
Arm um Hab und Gut zu beſſern und zu mehren Dann
mach ich einen Strich durch die fälligen Zinſen und Euer
Beſitz bleibt Euch für ſpätere W e n

er Alte hatte mit fragendem Blick zu dem fremden Mann
emporgeſehen ungläubig vernahm er anfangs die unerwartete

auf Da traten
Kunde allmälig er ihm das volle Verſtändniß dafür

in ſeine Augen er fiel dem
Mütterchen um den Hals dann faltete er die Hände und

blickte auf Peter der todtenbleich daſtand ohne ſich zu ent

i e ermordet wurde und welcher für deſſenr gen Die San liegt Wl genommen iſt Dhalbem Wege zwiſchen Kaſchgar und GengiSchahr Neuſtadtdem Sitze der e Behörden Auf Anregung des ruſſiſchen

in Kaſchgar reſidirenden Konſuls Herrn Nikolaus Feodorowit
Petrowsty wurde von ihm und den Mitgliedern der kaiſerli
ruſſiſchen Geographiſchen Geſellſchaft 1887 eine Gedächtniß
tafel gewidmet welche nachfolgende Jnſchrift in ruſſiſcher Sprache
trägt Dem Forſchungsreiſenden Adolf Schlagintweit gefallen
in Kaſchgar als Opfer ſeiner tieſen Ergebenheit für die
geographiſche Wiſſenſchaft Die Tafel ſtand zwar im Vorjahre
bereit doch zeigten die chineſiſchen Würdenträger von Kaſchgar
wenig Luſt dem Konſul Petrowsky auf ſein wiederholtes An
ſuchen einen paſſenden Platz zur Aufſtellung derſelben einzuränmen
Erſt als ein Perſonenwechſel in den Lokalbehörden eintrat und
als Petrowslky die Sache von dem ruſſiſchen Geſandken Kumany
beim Tſung li Yamen in Peking anhängig machen ließ wobei
letzterer von dem deutſchen Geſandten v Brand auf das
wirkſamſte unterſtützt wurde zeigten ſich die neuen Würdenträger
gefügiger Die Stelle iſt jetzt ausgemeſſen und abgeſteckt worden
und nachdem der Shang Kwen die Ferligſtellung eines Steges
und Baumpflanzungen in Ausſicht ſtellte und Konſul Petrowsky
über die Tafel die in einen Stein eingefügt wird ein Mazar
einen Kuppelbau errichten läßt wird dem deutſchen Gelehrten

der daſelbſt im Dienſte der Wiſſenſchaft ſein Leben endigte
ein würdiges Denkmal erſtehen Ein in Kaſchgar lebender
Miſſionar Pater Hendricks nahm die religiöſe Weihe der
Stätte vo

Gerichtsverhandlungen
Wiesbaden 23 Jan Das Amtsgericht verfügte die fernere

ulaſſung des Kunſtkritikers des Wiesbadener9

2 agblatts zum Hoftheater

Poſen 23 Jan Das liſſaer Schwurgericht verurtheilte den
Poſthilfsboten Weingarth aus Rawitſch wegen des bekannten
Diebſtahls von 39,250 M aus dem dortigen Poſtamt zu ſechs
Jahren Zuchthaus

H Schmiedeberg 23 Jan Vor hieſigem Schöffen
gerichte ſpielte ſich eine Art Monſtreprozeß ab Als Angeklagte
erſchienen nicht weniger als 15 Perſonen Es handelte ſich um
eine ſeitens des königl Landraths Dr v Koſeritz als Vorgeſetzten
wegen Beleidigung des Ortsſchulzen Schladitz in Patzſchwig er
ſtattete Anzeige nach welcher 15 Gemeindemitglieder Schl in
ſeiner Eigenſchaft als Gemeindevorſteher in einer an den Land
rath gerichteten Beſchwerdeſchrift beleidigt haben ſollten Die
Differenzen zwiſchen Schl und der Gemeinde waren entſtanden
wegen Aufbringung von Schulbaulaſten Der Vertheidiger Hr
Rechtsanwalt Lew in Wittenberg machte für ſeine Auftraggeber
die Vertretung berechtigter Jntereſſen geltend Der Gerichtshof
vermochte eine Beleidigung in der Beſchwerdeeingabe nicht zu
erblicken und ſprach deshalb die Angeklagten von Strafe und
Koſten frei
v

Provinzial Nachrichten
O Herzberg 21 Jan Zu Kaiſers Geburtstag wird

der hieſige Beamtenverein am 25 abends eine Vorfeier ver
anſtalten Die Feſtrede hält Hr Sup Giſevius Am Geburtstag
ſelbſt findet ein Feſtmahl auf dem Rathskeller ſtatt wozu Lon
Hrn Landrath v Bodenhauſen und den ſtädtiſchen Behörden
eingeladen iſt Der Landwehrverein wird am Abend durch Auf
führung eines vaterländiſchen Theaterſtücks mit Konzert und Ball
den Abend feſtlich begehen Geſtern wurde ein Guſtav
Adolfsfeſt hier abgehalten Die Feſtpredigt hielt Hr Paſtor
Brinkmann aus Berlin Jm Rathskellerſaale folgte dann
eine r feier Die hier wie dort gehaltene Kollekte ergab rund
100 M

Dommitzſch 22 Jan Auf Einladung des Hrn Ober
pfarrers Dr Martius hier verſammelte fich geſtern abend im
hieſigen Rathhausſaale eine größere Zuhörerſchaft in der Abſicht
die Zwecke des Evangeliſchen Bundes zu fördern Die Ver
ſammlung wurde durch eine kurze liturgiſche Andacht eingeleitet
worauf Hr Paſtor Brinckmann aus Berlin welcher früher
fünf Jahre in einer linksrheiniſchen Diasporagemeinde gewirkt
aus dem reichen Schatze ſeiner Erfahrungen ſchilderte welchen
Gefahren und Bedrückungen die einzelnen evangeliſchen Familien
inmitten katholiſcher Bevölkerung ausgeſetzt ſind und zur Unter
ſtützung des in dieſer Hinſicht hilfreich eintretenden Evangeliſchen
Bundes aufforderte ann ſchloß ſich ein Vortrag des Hru
Archid T über den Jeſuitismus an durch welchen die Noth
wendigkeit einer Abwehr gegen den vordringenden Jeſuitismus
nachgewieſen wurde Nach abermaliger Pauſe ſchloß der Herr
Oberpfarrer die Verſammlung indem er die Ziele des Evan
geliſchen Bundes klarlegte worauf eine Liſte in Umflauf geſetzt
wurde in welche ſich ſehr viele Anweſende mit namhaften Bei
trägen einzeichneten und dadurch dem Bunde hier eine Heimſtätte
gründeten

m

ſcheiden umherſuchend nach irgend einer Hoffnung aus der
peinlichen Lage zu kommen

Greif Er nur zu ſagte Hugo vortretend und ohne
viel Beſinnen nicht alle Glänbiger ſind ſo menſchen
freundlich

Peter zögerte noch immer es folgte eine kurze Berathung
mit den beiden Kameraden doch er hatte ja keine Wahl
Die Alten kamen bittend auf ihn zu freundlich lächelnd und
ſie Df erten ihn daß ſie liebevoll mit ihm zuſammen leben
würden

Doch er wandte ſich unwillig von ihnen ab da fielen ſeine
Blicke auf die entſchloſſenen Züge des Mannes mit der Reit

erte die in unruhig zuckende Bewegung gerathen war er ſahſein Beſitzthum wie vom Erdboden verſchlungen er nickte ver

drießlich ſeine Zuſtimmung
So werden Sie morgen mit mir vor Gericht erſcheinen

um alles Nöthige zu ordnen
Jch werde kommen ich muß ja mir bleibt ja nichs

anderes übrig
Der Mann mit den Papieren verſchwand doch das Volk

drängte ſich glückwünſchend um vie alten Leute und es war
viel Freude und Jubel ringsum

er hatte etwas Geheimnißvolles in ſeinem Weſen und da
ringsum im Lande oft von ähnlichen guten Werken und wie
vom Himmel niederfallenden Wohlthaten die Rede war hatte
man allen Grund an das geheime Walten eines mächtigen
und guten Geiſtes zu glauben

Man ſprach hin und her der Name Rübezahl ſchwebte
auf allen Lippen

Jn dieſem Augenblick ſahen einige Burſchen auf dem berg
aufführenden Weg den Gutsverwalter mit einem würdigen

Greiſe mit langem Silberbarte emporſchreiten ſie zeigten
das Paar den andern Aller Augen wandten ſich dorthin
Der ehrwürdige Greis ſtand gerade ſtill und ſah auf das
Dorf herunter er trug ein ſeltſam Gewand und der Mond

en und Hüte mit freudigem GOGruß für den Segenſpenderet im Dunkel des Waldes n Fort folgt

Wer war der fremde Wohlthäter Niemand kannte ihn

ſchein warf ſeinen träumeriſchen Schimmer ſeine edlen
8 e Rübezahl tönte eine Stimme aus der Mitte des

olkes Rübezahl fielen Hunderte ein und ſchwenkter die



d

ny
ei

as

en

fy n

ar
n

er

i

en

e

l

id
n

n

te

n

n

r

n

ie

Man ſchreibt uns aus Berlin Jn dem Ceremoniell der einzelnen

diejenigen Kadetten welche das Fähnrichsexamen ſchon gemacht

bares Geſchenk das ſie ihr ganzes Leben hindurch als werthvolles

n Der hieſige Verein für
eit vom 30

uni d J ſeine 10 Geflügel Ausſtellung mit welcher
eine Verlooſung verbunden wird

Jn letzter Stadtverordneten
hier eine ſtädtiſche Sparkaſſe

errichten ſowie eine Hundeſteuer 3 M jährlich für einen

44 Quedlklinburg 22und Vogelſchutz veranſtaltet in der ai

5 Gerbftädt 23 Jan
Sihung wurde beſchloſſen

ind zu erheben Bei dem Poſtamte in Hettſtedt und Wer
auf der Fahrt vom Bahnhoſe nach der Stadt iſt wie ſchon
bekannt ein Werthpacket mit 1700 M Jnhalt aus dem
o verloren gegangen bezw entwendet worden Die

oſtverwaltung hat auf die Wiederherbeiſchaffung des Geldes
eine Belohnüng von 100 M ausgeſetzt

Der Stadt Halberſtadt iſt die Genehmigung ertheilt
die 4proz Anleihe von 1882 in eine 3ieproz um
zuwandeln

Jn Oberröblingen a d H beſchloſſen die ſtimm
berechtigten Gemeindemitglieder wie der Nordh Ztg geſchrieben
wird zur Feier von Kaiſersgeburtstag 150 M aus der
Gemeindekaſſe zu geben wofür bei einer am Sonntag ſtatt
findenden Verſammlung jeder auf das Wohl des Kaiſers ein oder
mehrere Seidel Bier trinken und nebenbei auch noch eine Cigarre
rauchen kann Zu der Verſammlung ſind Stimmberechtigte und
Nichtſtimmberechtigte geladen

o Frankenhaufen 22 Jan Auf Anregung des Krieger
vereins wurde zum Beſten des Kyffhänſerdenkmals am
14 d hier eine Feſtvorſtellung Nord und Süd oder Gewonnene
Herzen Zeitbild aus dem Kriege 1879 und 71 von Hugo Müller
gegeben Die Ausführung war äußerſt gelungen Wegen des
roßen Andranges fanden am 16 und 21 d Wiederholungen
tatt die auch einen ſehr befriedigenden finanziellen Erfolg

brachten Aus den Einnahmen und den Sammlungen unter den
Mitgliedern und des Kriegervereins ſind heute
vorläufig 1250 M an den Schatzmeiſter des Denkmalsausſchuſſes

rn Hauptmann a D Schweder in Berlin abgeſendet worden
r Verein gedenkt weiter in den beſuchteren Gaſtwirthſchaften

der Stadt Sammelliſten auszulegen Auch andere hier beſtehende
Vereine werden demnächſt zugunſten des geplanten Denkmals
Feſtlichkeiten veranſtalten

r Altenburg 23 Jan Die Altenb LandesZtg erfährt
daß der Beſuch des Kaifers bei unſerm Herzog in
nächſter Zeit bevorſteht
ann Die braunſchweigiſche Landesſynode empfahl folgenden

ntrag
Bei gemiſchten Ehen vor deren Eingehung der evan

geliſche Mann die Erziehung der Kinder einer nicht evan
geliſchen Religionsgemeinſchaft zugeſagt hat ſoll die kirchliche
Trauung verſagt werden

dem Kirchenregimente zur Berückſichtigung
Landgerichtsrath Reichard in Altenburg iſt zum Ober

landesgerichtsrath bei dem gemeinſchaftlichen thüringer Ober
landesgericht zu Jena ernannt

Vermiſchtes
S Der Pagendienſt am kgl preußiſchen Hofe

Höfe hat ſich ſeit Jahrhunderten äußerlich nicht viel geändert
der Prunk die Formen die Titulaturen ſind dieſelben geblieben
Auch der Page dieſe poetiſche Figur des Mittelalters trägt noch
die Schleppe der Königin wenn es ihm auch nicht mehr paſſiren
kann daß er und ſie ſterben müſſen weil ſie ſich viel zu lieb
e Ein eigentliches Pagencorps giebt es am preußiſchen
ofe aber ſchon ſeit einem Jahrhundert nicht mehr Zu den

großen Hoffeſtlichkeiten werden die Pagen aus dem Kadettencorps
genommen und wenn im Schloſſe die Lichter ausgelöſcht ſind
kehren ſie wieder nach Lichterfelde zurück Die Ernennung der
Pagen findet in jedem Sommer ſtatt und zwar werden nur

aben alſo die Selektaner hierzu vorgeſchlagen nur wenn bei
eſonders großartigen Feſtlichkeiten ein bedeutender Bedarf gebraucht

wird werden auch Primaner herangezogen Die Ehre Page zu
werden iſt noch ein Vorrecht des Adels und man nnterſcheidet

en Leib und Hofpagen von denen die erſteren zum per
önlichen Dienſt beſtimmt ſind während die letzteren zu Spalier

bildungen und zum Vortrikt benutzt werden Die Mitglieder des
preußiſchen Hofes wählen die Leibpagen ſelbſt nach einer ihnen
zu dieſen Zweck vorgelegten Liſte Kaiſer Wilhelm I wählte

ne Söhne ihm bekannter verdienter Offiziere oder höherer
taatsbeamten während Kaiſerin Auguſta mit Vorliebe die Träger

der vornehmſten ariſtokratiſchen Namen zu ihrem Dienſte u
zog Zu tollen Pagenſtreichen wie ſie ſich einſtmals eines ſprich
wörtlich gewordenen Rufes erfreuten iſt keine Zeit und Gelegen
heit mehr wenn auch die Luſt dazu immer noch vorhanden ſein
mag Der Dienſt der Leibpagen beſteht vorzugsweiſe im Schleppen
tragen und Serviren Beides erfordert große Geſchicklichkeit
doch pflegt im allgemeinen alles glücklich abzulaufen Werden
die Pagen im Frühjahr entlaſſen ſo erhalten ſie irgend ein koſt

Andenken hoch in Ehren halten

Die Courſchleppe der Kaiſerin beim Ordensfeſt
am letzten Sonntag war ſechs Ellen lang dieſelbe iſt aus feinſter
weißer Lyoner Seide gearbeitet und mit den koſtbarſten Stickereien
in Gold und Silber geſchmückt Drei hervorragende berliner
Modemagazine waren aufgefordert worden Stoffproben ein
zuſenden Man entſchied ſich für ein Fabrikat welches als das
geeignetſte erachtet wurde Der Preis des Stoffes beläuft ſich
auf etwa 6000 M Jn einem berliner Atelier haben zwölf junge
Mädchen beinahe zwei Monate lang an der Courſchleppe der
Kaiſerin gearbeitet

Ein Verbrechen, das in der Nähe von Sagau auf dem
Wege von der Stadt nach dem Paulinenhofe verübt wurde
erregt dort große Aufregung Auf dem bezeichneten Wege wurde
am Montage ein Dienſtmädchen von zwei Strolchen überfallen
und mißhandelt Darauf banden dieſelben dem Mädchen mit dem
Schürzenbande die Hände zuſammen und ſchlevpten es in das
nahe Gebüſch um ihm Gewalt anzuthun ließen jedoch von ihrem

Vorhaben ſchließlich ab Dafür zogen ſie dem Mädchen das
Halstuch feſt zuſammen und hingen es mit den Enden deſſelben
an einem Aſt auf die Hände am Baumſtamm befeſtigend Einer
der Schandgeſellen zog nun das Meſſer und wollte der Unglück
lichen den Hals durchſchneiden wovon ihm jedoch der andere
abrieth weil nach ſeiner Anſicht das Mädchen ja nun auf jeden

all ſterben müſſe Mit den Worten nun häng du Teufeließen ſie ihr Opfer im Stich Zwei Stunden ſPpater kam der
Gemeindevorſteher Nikolaus an der Unglücksſtätte vorüber und
beſreite das beſinnungsloſe Mädchen aus ſeiner Lage Nur dem
Umſtande daß ſich der Körper etwas geſenkt und ſie mit den
Fußſpitzen den Boden berühren konnte hat die Gemißhandelte
ihr Leben zu verdanken Die beiden Räuber ſind feſtgenommen

Durch eine Gasexploſion iſt ein Pfeiler der berühmten
Kettenbrücke zwiſchen Ofen und Peſt beſchädigt worden die Brücke
iſt abgeſperrt

Mord Jn Lahr Baden wurde am Mittwoch 23 derfrühere Landtagsabg Dekan Foerderer in ſeiner Wohn ng er
Benfet Der Mörder brachte Hrn Foerderer 11 Stiche in die

ei

lPerſonalnachricht Der franzöſiſche Maler Alexander
Cabanel Mitglied des pariſer Jnſtituts iſt geſtorben
e

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten

München 23 Jan Die bairiſchen Staatsbahnen erzielten im

mee e t

München 23 Jan Der Auſſichtsrath der Bairiſchen Handelsbant
n der Generalverſamm die Erhöhung des Aktienkapitalsde onen Mat Wogen

NRom 23 Jan Telegr Die Dividende der Aktien der Bancanattonale r War zweite Jaibjcht 1888 iſt auf 42 Fres zahlbar vom

4 Febr ab ſe t worden
Die Konfolidirte Redenhütte wird zwei MartinOeſen errichten die

Koſten werden aus vorhandenen Baarmitteln tten
Attien Malzfabrit Sangerhauſen Der Aufſichtsrath beſchloß der

auf den 9 Febr einberufenen außerordentlichen Generalverſammlung einenAntrag auf Erhöhung des Grundkapitals auf 315,000 M zu unterbreiten

Sächſiſche Vieh Verſicherungs Bank in Dresden Die
Geſellſchaft hat auch im 16 Geſchäſtsjahre abgeſehen von den bezahlten Maſſen
ſchäden im Betrage von 602,256 einen erſreulichen Abſchluß zu verzeichnen
Wieder iſt der Zugang an neuen Verſicherungen an Prämien nebſt Prämien
Reſerven ſowie der Effekten Beſtand beträchtlicher wie im Vorjahre Trotzdem
die Viehverluſte gegen 123,000 M mehr als im Jahre 1887 betrugen wurden
doch alle berrchtigten Schäden in voller ſatzungsmäßpiger Höhe ausgezahlt Ver
ſichert waren bis Ende 1888 152,699,040 M

Fernere Dividendenſeſtſetzungen Vereinsbank in Ham
burg i Proz 1887 72/ Proz Bänk für Süddeutſchland 3,70 Prozleich 11,10 M 3,53 Vercinsvbank Mühlhauſen 6 Proz

Proz Freiberger Papierfabrik zu Weißeunborn 8 Proz wie im
orjahre

Zahlungseinſtellungen a
Max Jand in Ravensburg iſt Konkurs eröffnet worden
bis 1 März

Ueber das Vermögen des Bankiers
Anmeldungen

Halleſche Getreide und Brodukten Vörfe
Halle 24 Jan Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

1000 kg netto Weizen ruhig 168 190 M Roggen rubhig
162 167 Gerſte ruhig Futter 140 153 Mittelſorten
168 176 ertrafeine bis 192 M Hafer feſt 147 155 M
Mais M Raps e Angebot Rübſen M Erbſen
Viktoria 168 180 M Kümmel ausſchl Sack per 100 kg uetto
ohne Geſchäft Stärke r Faß von 100 Kilo Jnhalt
per 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen 39,00 bis
39,50 M Ermittelte Preiſe des Großhandels per
100 Kilo unetto Linſen ruhig 30,00 38,00 Bohnen 22 M
Kleeſaaten ohne Angebot Futterartikel Futter
mehl feſt 14,50 bis 15,50 M Roggenkleie gefragt 11
bis 11,25 Mark Weizenſchalen 10 Mark Weizengries
kleie 10,00 Mark Malz keime geſucht helle 10,50 bis
11,50 dunkle 9,50 10,50 Oelkuchen feſt 14 00 bis
14,50 Mal z 29,00 bis 30,50 Rüböl 60,00 M
Petroleum 27,50 Solaröl 05825/309 17,25 M
Spiritus 10,000 Liter Proz ſtill Kartoffel mit 50 M
Verbrauchsabgabe 53,50 M mit 70 M Verbrauchsabgabe
34,60 M

Halle 24 Jan re Langes Roggenſtrohvon 42,00 45,00 M pr 600 k Maſchinen Roggenſtroh
26 30 Hieſiges Wieſenhen 4,00 5,50 M per Ctr
in Fuhren Auswärtiges Heu 3,50 4,50 M per Etr bei
viel abfallender Qualität Torfſtreu M p Etr

Spiritus
Berlin 23 Jan Amtlich Spirſtus per 100 à 100 10,000 I

nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Gekündigt I
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis per dieſen Monat
Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Matter Gekündigt

Kündigungspreis Loco ohne Fatz 52,9 bez per dieſen Monat
und per Jan Febr per April Mai 53,4 53,5 bez per MaiJuni

en bez per Juni Juli 54,6 54,5 54 bez per Aug Sept 56
55,8 55,9 bez

Spiritits mit 70 M Verbrauchsabgabe Matter Gekündigt I Kün
digungspreis M Loco ohne Faß 33,8 bezahlt mit Faß loco per
dieſen Monat und per Jan Febr per April Mai 34,2 34 34,1 bez
per MaiJuni 34,7 34,4 34,5 bez per Juni Jult 35,2 85,1 bez per
Aug Sept 39,1 36 36,1 bezahlt

Magdeburg 23 Jan Kartoffelſpiritus ſür 10,000 I loco ohne Fa
52 90 53 30 M bet 50 33 90 bei 70 M Steueraufſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 23 Jan Hermann Walther Kartoffelſpiritus ſttill

Loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 52,99 53,30
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 33 90 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde wenig gehandelt

Poſen j23 Jan Spiritus loco ohne Faß 50er 51,60 do do 70er
70er und darüber do per Jan 50er 51,60 do per Jan 70er

32,10 elnter
Stettin 23 Jan Spiritus matt loco ohne Faß mit 50 M

Konſumſteuer 52 70 mit 70 M Konſumſteuer 33,20 per April Mai mit 70 M
Konſumſteuer 33 80 per Aug Sept mit 70 M Konſumſteuer 35,80

Breslau 23 Jan Spiritus ber 100 1 100 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Jan 51,20 do do per April Mai 52,00 do do per MaiJuni

do 70 M Verbrauchsabgaben per Jan 31,50 do do per ApriiMai
32,40 do do per MaiJuni

Hamburg 23 Jan Spirltus matt Jan Febr 20 Br per Febr
März 20 Br per April Mai 21 Br per MaiJuni 218 Br

Paris 23 Jan Schlußbericht Spiritus träge per Jan 88 50 per

Febr 7 g r rn uſtParis 23 Jan abends legr iritus ruhig per 38 25per Febr 39,00 per März April 39 75 er Mai Aug u Jan

Petroleum
Berlin 23 Jan Amtl Petrolenm Raſfiuirtes Standard whlte per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 KTtr Termine Gekündigt
Kg Kündigungspreis M Loco dieſen Monat MStettin 23 Jan Loco per Jan

Hamburg 23 Jan Petroleum behauptet Standard white loco 7,10Br 6,95 Gd per Febr März 7,00 Br 6,90 Gd
Bremen 23 Jan Schlußber feſt Standard whlte loco 7,25

weiß h c y 3 s ſ a Typeloco bez 18 Br per Jan 18 bez 18 Br per März bez17 Br per Sept Dez 17 Br Feſt we s be
New York 22 Jan Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt

in NewYork 7,10 Gd do Philadelphia 7,00 Gd Rohes Petroleum in New
t z r v De Certificates Feſter

ew York 23 Jan vormittags Telegr Petroleum AufangscourſePipe line certifikates 86 48 Getnn Wuſangsconrie

Wetterbericht der Deutſchen Seckvarte vom 23 Jau
8 Uhr morgens 2 Uhr t nachmittags

Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

rechtweiſ rechtweiſmm C mm 20Memel 767 2 70 O 4Memel 768 1 63 O 2
Kiel 71 6 5 NO 1 Hamburg 771 3 6 W 1Hamburg 772 2 4 NO 1 Wien 66 2 0 N 3Borkum 724 2 SSO 4Valentia 77 5 22 N 1Münſter 771 6 0 N 1 Petersburg 766 3 15 9 W 1
Kaſſel 70 6 8 N 2Haparanda 52 2 0 SSW 6Berlin 70 8 2 NW 3 Stockholm 64 7 2 SW 2

eLarlsruhe 5 2 1 Ausſichten für die Witterung des 24 Jan
Ringe 7 23 e Veränderl Bewölk mäh weſtl Winde
cünchen 64 6 6 Temper veränderl Niederſchl wahrſcheinl

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 23 Januar
Ueber Nordſkandinavien iſt ein Minimum erſchienen welches an der nor

e Küſte ſtürmiſche ſüdweſtliche Winde verurſacht im übrigen TierLuftdruckvertheilung wenig verändert Bei meiſt ſchwacher nörducher uft

ſtrömung iſt das Wetter über Centraleuropa theilweiſe heiter und faſt überall
kälter Jn Dentſchland wo ſeit geſtern ſtellenweiſe geringe Schneefälle ſtatt
fanden liegt die Temperatur bis zu 79 unter dem Geſrierpunkte Jn Finnland
iſt wieder ſtrenge Kälte eingetreten

9

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

J Jan 9 U ab A Jan 7 W intg
7631 rer dehligteit es rWind

4 Einer Drahtmeldung aus Smyrna zufolge wurde amDonnerstag Sparta In Kleinafien von einem ver

Barometer Millimeter

e 917 u I SW 1
heerenden Erdheben wodurch Häuſerüberlaufenen Jahre eine Geſammteinnahme von 92,890,109 Mn M mehr als im Jahre 1887 ine von M mithin zerſtö rt wurden Weitere
ereigniß liegen noch nicht vor

nan en en wer rn m erregen
Letzte Nachrichten

Berlin 24 Jan Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg
Die Vermuthung daß der Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts
v i für den erledigten Poſten des Juſtizminiſters
auserſehen ſei beſtätigt ſich nach der Krenzztg Die Ver

ordnung der Ernennung ſteht demnach binnen kurzem
evor

Wie verlautet hat der Kultusminiſter v Goßler

einen Beſuch abgeſtattet
Der Köln Zig zufolge handeln Deutſchland und Eng

land in der Samoa Angelegenheit in gutem Ein
verſtändniß die entgegengeſetzten Angaben engliſcher Blätter
ſeien unbegründet

Das Befinden des Königs von Holland iſt nach einer
Meldung aus Auſterdam wieder weniger befriedigend die
Aerzte befürchten einen RNückfall

Aus Wien wird berichtet Die geſtrigen Militär
berathungen unter dem Vorſitze des Kaiſers betrafen keine

malen Einrichtungen beſprochen daß der Kaiſer künftig von
den Corps Kommandanten und Diviſionären event vom
Brigadier regelmäßig wichtige Vorträge und Anträge entgegen
nimmt und entſcheidet

Aus Petersburg berichtet man dem B Tgbl Die An
nahme auswärtiger Blätter es wäre den heſſiſchen Verwandten
des Prinzen von Battenberg gelungen den Czaren un
uſtimmen iſt entſchieden falſch Dem Hofe naheſtehende
erſonen verſichern auf das beſtimmteſte daß der Czar ſeine

Meinung über den Battenberger nicht geändert habe zumal
letzterer in den jetzigen berliner leitenden Kreiſen ebenſowenig
Rückhalt beſitze als in den letzten Jahren unter Kaiſer
Wilhelm I

Landen ſoll nunmehr das Geſetz gegen ausländiſche
Juden welche bis jetzt dort als ausländiſche Kaufleute
lebten durchgeführt werden Es verlautet allen welche nicht
bis zum 1 Mai 1889 in vorſchriftsmäßiger Weiſe die Er
laubniß nachgeſucht haben innerhalb der ruſſiſchen Grenzen
Handel zu treiben ſei befohlen ihre Geſchäfte aufzugeben und
ins Ausland zu gehen

Aus London meldet man Afrikaniſchen Nachrichten zufolge
marſchiren die Machdiſten auf Dongola in der Abſicht
Egypten anzugreifen

Jn Rom wird die Vorlegung eines neuen afrikaniſchen
Grünbuches erwartet Offiziös wird dementirt daß das
vom Kaiſer Friedrich ſelbſt dem König Humbert über
reichte Exemplar des Tagebuches in geheimnißvoller Weiſe
verſchwunden ſei Mailänder Blätter haben dieſe Nachricht
verbreitet

Die ruſſiſche Sternwarte in Pulkowa hat angeblich
zwei Bände Sternkataloge herausgegeben welche ſich
nachträglich als falſch erweiſen da ein Fehler im Jnſtrument
unbemerkt geblieben iſt

Berlin 24 Jan Telegr Die Nachricht daß von
London und Waſhington Noten nach Berlin ge
langt ſeien wonach England und Amerika gegen
den überwiegenden Einfluß Deutſchlands auf
Samoa und gegen das Vorgehen der deutſchen
Agenten daſelbſt ſich erklären wird von der
Nord deutſchen Allgemeinen Ztg dementirt

Verträge zwiſchen Deutſchland und Amerika
wegen der Unabhängigkeit und Neutralität
Samoa s exiſtirten nicht Dies werde jedoch
Deutſchland nicht abhalten die Rechte zu achten
welche andere Staaten durch Verträge mit Samoa
erworben

London 24 Jan Telegr Die Meldung der
Central News die engliſche und amerikaniſche

Regierung gingen in der Samoafrage gemeinſam
vor wird von dem Reuter ſchen Bureau für
unbegründet bezeichnet Die britiſche Regierung
habe ſich bisher der amerikaniſchen gegenüber
hinſichtlich der jüngſten Ereigniſſe auf Samoa
nicht aus geſprochen

Frankfurt a 24 Jan Eig Telegr der SaaleZtg
Buüchmeſſer der Mörder des früheren LandtagsAbgeord
neten Dekan Förderer iſt zweifellos irrſinnig Förderer
erhielt 13 Stiche und ſtarb nach verzweifelter Gegenwehr
S Vermiſchtes

Kaffee

Hamburg 23 Jan Kaffee ruhig Umſatz Sack
Hamburg 23 Jan vorm 11 Uhr Good average Santa er Jau

78 per März 79 per Mai 8 per Sept 81 /2 Behandeet
Hamburg 23 Jan nachm 3 Uhr 30 M Schlußders e Kafſee good
e Santos per Jan 80, per März 80 per Mai der Sept

82 eſtA Rüerdam 23 Jan Java Kaffee good ordinerg

Havre 23 Jan Vorm 10 Uhr M Teller von Veimann
iegler Comp Kaffee NewYork ſchloß mit Voints Baiſſe Rio

Sack Santos 9000 Recettes für geſtern
Havre 23 Jan Vorm 10 Uhr 30 M Tebgramm von Peimaun

Ziegler Comp Kaffee good average Santos er Jan 97,00 per März
98,00 per Mai 98,75 Feſt

New York 22 Jan Telegr Kaſſe Fair Rio 17/, RioNr 7 low ördinary per Febr 15 47 per Am 15,27

Oelſaaten Oele Ferrwaaren
Berlin 23 Jan Amtl Rad der 100 Kg mit Faß Termine

Gekündigt Ctr Kindganeeereis M mit Fasfeſtera Loco ohne Faß ver den Monat 60,7 bez per April Mat
59 rd9,2 bez per MaiJuni S der Sept Okt 53 583,1 bez

Stetttn 23 Jan Rüböl anverendert per April Mai 59,00 per Sept
kt

e Köln 23 Jan Tekegr Rüdöol loco 63 50 per Mai 60,10 per Okt

Hamburg 23 Jen RMöl unverzollt behauptet loco 632 00
Breslau 23 Jan Rüddl per Jan 61 00 ver April Mai 60,50

Paris 23 Jau nachm Schlußbericht tJan 75,25 der Fedr 75,00 per März Juni 74,00 per Mal Aug 69,75
Paris W Jan abends Telegr Rüböl feſt per Jan 75,20

per r 75,00 per März Juni 74 00 per Mai Aug 70,00
Amſterdam 33 Jan Telegr Rübdol loco 35 per Mai 1889 32,

v r Jan Telegr Schmalz Wiülcox 8,00 do Fairdanls
8,00 do Rohe a Vroiders t

TodesAnzeige
Es hat Gott dem Herrn gefallen heute Nacht 12 Uhr meinen
iebten Mann unſern guten Vater Bruder und Schwager

den Reſtaurateur
im eben vollendeten 54 Lebensjahre zu ſich zu rufen Dies zeiſtatt jeder beſonderen Meldung mit der Bitte um ſtille Theilnahme an

Delitzſch 23 889ar IDie e interbliebenenDie Beerdigung findet Freitag Mechnhen 3 t ſtatt

geſtern
nachmittag um 3 Uhr dem hier weilenden köluer Erzbiſchof

außergewöhnlichen Fragen es wurden vielmehr ung die for

Aus Petersburg meldet man ferner Jn den baltiſchen

Rüböl feſt per
t
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Verkauf meines Grundſtückes an die Stadt und
gänzlicher An

liche Wagren
Seidenwaaren

Satin duchesse Ras de ceomtesse
Cachemire u s w ſchlvbarz Mtr v 2 an

Merveillenx Moiré u s w ſchwarz
und farbig Mr v 8 anPlüsche Sammete u Atiasse ſchwarz

und farbig Mtr v 1 anCachenez und Tächer Stck v 60 4 an

Tuche und Buckskins
in dentfchen eugliſchen und franzöſiſchen Fabrikaten

2 Berl Ellen breit Mtr v 2 an
Rleiderstoſſe

ller Art voppells Breite Mr v 75 4 an

Wollene Wagren
Lama dopp Breite rein Wone

do halb Wolle
lanelle und BoysLeinen Waarer

Hemdenlieinen prima Mktr v 0,40 an
Betituch und Bezugleinen Mtr v 1,00 anMatratzen ettavozre und Feder

Ieinen Mr v 1,00 anHancgätüeher prima Mr v 0,35 an
do do Dtzd v 3,90 anTischtücher do Stck v 1,25 ando mit Servietten prima Jaquard

Gewebe Stock v 7,50 anSchürzzenzenge Mr v 6,40 anKaſfee und Thee Gedecke Stck v 4,00 an
do u do DamastdeckenStck v 3,50 an

Wischtücher Dtzd v 2,00 anTaschentüeher ohne Fehler Dtzd v 2,00 an
Roh Leinen und Drelle Mtr v 0,40 an
Hemcdeneinsätze prima 3fach Stck v 0,60 an

Außer den vorſtehend aufgeführten Artikeln bietet mein Lager no
von Wagren die zum Mannfaeturgeſchäfte

Meine behannten feſten Preiſe ſichern 2 J iteuat vor Uebervnxiheünng
c SS

Halle 43

loh AMnnfartur Modewaaren Bandhung un Dann Co l

e r n J
e

F Ja

Flir den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

HEISsasser

Mtr v 1,650 an
Mtr v 0,45 anMtr v 1/00 n an

i gabe des Geſchäftes zu nachſtehend außer
gewöhnlich billigen Preiſen und bemerke noch daßz ſämmt

in nur guten Sorten vorhanden

Kattane und Piqueés
Madapolamms
Ginghams
Im esBettzeugeBettharchende prima

Hemdentuehe
Breite

Imit, LeivenShirtings Ohions Howias

U Se W e 4 JBlaudr nekschür zen
Taschentücher

Weisse und Velonurs Röcke
BRarehend und Lama emäen
Unterveinkleider für Herren
StrohsäcekeSchemertücher prima

vrimo volle

ich er

Baumwollene Waaren el

Mtr v

v
e

v 30
v

v
e I

S

Mtr v 35
v 50Satins

Mtr v 30
Stck v 40

v 5
R 2

Verſchiedenes

Stck v 2
v 2
v 2

v 1,26
Dtzd v 1,50

Franz Long Shawls und Grand
Fonecls prima Stück von 4,50Sehw Cachemire Tücher 450

o do dopp Shawis 7,50Angora Lama und Zephyr
Tüächer 38,00Vmstecke Tücher 0,90Cachenez wollene a 9,75

TischéeckenCommoden und Wäntigen

deckenWaſlel und Victoria Bett
decken

SchlafdeckenReisedecken prima prima

S r
c

Kiuſeundung
2S22 e e

Gegründet 1850

De
Stück von 2,00

2 t 1 ,00 9
2,00 9

e 4,00
r 5 ,00

an

an

an

an

an

e

icheTeppi
Plüschteppiche prima prima Skück von 22 an

Tapestryteppiche 16Imit Brüssel und Ger münia
Teppiche n 7,550Bettvorlagen I 1 Solndechen

Tapestry Jaquard Germania ete
Stück von 1,50 an

Läuferstoffele Art und Breiten Meter von 30 9 an

G G Rin Fwirn engl Tüll mit doppelter
Einfassung Meter von 9 anin raten Köper und Cr epeMöbelstoffe

Reinweon Damaete u Ore Spos Mtr v 2,90 an

Plüsche prima 5,00Coteline Wagenausſchlag 300 a
Damen Confecotion

Haveiocks Visites Mänter Paletois u s w
in Plüsch Travers Kammgarn Double

Cheviot Melton Fantasie u S W
zu jedem nur anneh baren Preiſe

e Seil ungen nach Maß
h auf Herren und Damen
I Confection werden in

meinen im Hauſe befind
S lichen Werkſtätten binnen

e kurzer Zeit geſchmackboll
e ſanber und gutſitzend l

e mee e e
ch die mannigfaltigfte Auswahl
gehören

SAufträge nach anßerhalb von Mart an frei ſedoch unr 7

e Des Betrages

I I

24 Groſe Alrichſtraße 24

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e r e eS h

Halle

S

We

h 3 l ch zt c J c e e enc

n r r a
Mit Beilagen
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